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F
rau D
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T
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n
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Ö
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n
tlich

e
r T

e
il

abw
esend, entschuldigt

abw
esend, entschuldigt

abw
esend, entschuldigt

1 B
egrüß

ung, F
eststellung der form

- und fristgerechten Ladung sow
ie der B

eschlussfä-
h

ig
ke

it

2
Ä

nderungsanträge zur T
agesordnung
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3 Bestätigung des Protokolls vom 06.09.2023 und Bekanntgabe der nicht öffentlich ge-
fassten B

eschlüsse

4 Bestätigung des Protokolls vom 04.10.2023 und Bekanntgabe der nicht öffentlich ge-
fassten B

eschlüsse

5
Bericht der Bürgerm

eisterin

6
B

ürgerfragestunde

7
M

itteilungen und A
nfragen

8 Beschluss der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024/25
Vorlage: BV/19-2023-934

9 Grundsatzbeschluss über die Errichtung eines Außentrauortes des Standesamtes
L
ö
ckn

itz
Vorlage: BV/19-2023-928

10 Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 1 1
"Photovoltaikfreiflächenanlage Som

m
ersdorf l" der Stadt Penkun

Gem
arkung Som

m
ersdorf, Flur 3, Flurstücke 7 und 8 m

it 6,00 ha
Vorlage: BV/19-2023-806

11 Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 16
"Photovoltaikfreiflächenanlage Som

m
ersdorf II" der Stadt Penkun

Gem
arkung Som

m
ersdorf, Flur 3, Flurstücke 4/1 und 4/2 m

it 12,5 ha
Vorlage: BV/19-2023-808

Ö
ffentlicher T

eil

zu 1 Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie der Beschluss-
fä

h
ig

ke
it

Die Bürgermeisterin begrüßt alle Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung so-
wie die Beschlussfähigkeit mit zehn anwesenden Stadtvertretern (inkl. Bürgermeisterin) fest.

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Unter Tagesordnungspunkt 12 wird die Beschlussvorlage BV/19-2023-937 durch die BV/19-
2023-938 ersetzt.
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Z
um

 P
rotokoll vom

 06.09.2023 gibt es keine Ä
nderungen oder E

rgänzungen,
E

s w
ird einstim

m
ig bestätigt.

D
ie B

ürgerm
eisterin gibt die nicht öffentlich gefassten B

eschlüsse bekannt:
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BV/19-2023-916 Auftragsvergabe, Notsicherung - Dacharbeiten
S

chlossgebäude P
enkun

einstim
m

ig beschlossen

BV/19-2023-917 Auftragsvergabe, Notsicherung - Dacharbeiten
S

chlossgebäude P
enkun

einstim
m

ig beschlossen

zu 4 Bestätigung des Protokolls vom
 04.10.2023 und Bekanntgabe der nicht öffentlich

gefassten B
eschlüsse

Es gibt keine Änderungen oder Ergänzungen zum Protokoll vom 04.10.2023.
E

s w
ird einstim

m
ig bestätigt.

Die Bürgerm
eisterin gibt die nicht öffentlich gefassten Beschlüsse bekannt:

• B
V

/1
9
-2

0
2
3
-9

1
8

Errichtung von 5 PKW
-Stellflächen, Pflege- und Seniorenheim

„Abendsonne", Erteilung des gem
eindlichen Einvernehm

ens

einstim
m

ig beschlossen

B
V

/19-2023-914

zu
rü

ckg
e
ste

llt

B
V

/19-2023-919

E
intragung einer Zuw

egungsbaulast
Belastete Flurstücke: G

em
arkung Penkun, Flur 11, Fist. 14 und

1
9

Begünstigtes Flurstück: G
em

arkung Penkun, Flur 2, Fist. 311

Beschluss über den Antrag zur Verlängerung der
Sanierungsverpflichtung aus dem

 Kaufvertrag vom
 10.06.2021

G
em

arkung P
enkun

m
ehrheitlich beschlossen

BV/19-2023-921 Um
bau und Um

nutzung des ehem
. Speichers zum

R
egionalladen am

 S
chloss P

enkun
Erteilung des gem

eindlichen Einvernehm
ens

einstim
m

ig beschlossen

BV/19-2023-907 W
iedervorlage Auftragsvergabe, Bestätigung zur

Vorwegnähm
e der Entscheidung, W

ärm
eversorgung für die

Regionale Schule m
it G

rundschulteil und Kreativzentrum
 in

P
e

n
k
u

n
Heizungsum

rüstung und W
ärm

eliefervertrag
einstim

m
ig beschlossen

BV/19-2023-912 Auftragsvergabe Reparatur Verkaufsstände/Festplatzhütten
einstim

m
ig beschlossen

BV/19-2023-913 Auftragsvergabe, M
auerwerks-/Putzarbeiten an der

K
utschenrem

ise und T
oreinfahrt

einstim
m

ig beschlossen

BV/19-2023-922 Auftragsvergabe, Baugrunduntersuchung ländlicher W
eg

W
ollin - B

attinsthal
m

ehrheitlich beschlossen
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B

ericht der B
ürgerm

eisterin

D
ie B

ürgerm
eisterin berichtet über die folgenden, stattgefundenen T

erm
ine:

0
7
.1

0
. H

e
rb

stfe
st in

 W
id

u
ch

o
w

a

09.10. A
bschlussbesprechung m

it der F
euerw

ehr P
enkun, F

euerw
ehr H

ohengüstow
und dem

 A
m

t G
artz zum

 A
usbildungstag

12.10. G
esprächsrunde m

it dem
 E

rzbistum
 B

erlin und der evangelischen K
irchenge-

m
einde, um

 gem
einsam

e P
rojekte zu besprechen

T
erm

in m
it der F

lächenagentur zum
 B

eginn der M
aß

nahm
e „O

kopunkte S
torkow

er
B

ru
ch

"
16.10. Term

in zum
 P

rojekt „Landärzte in S
üdvorpom

m
ern" gem

einsam
 m

it dem
L
a
n
d
k
re

is

o die P
enkuner Ä

rzte nehm
en an Fortbildungen teil, um

 die S
tudenten entspre-

c
h

e
n

d
 a

u
s
b

ild
e

n
 z

u
 k

ö
n

n
e

n
1
9
.1

0
. A

b
sch

lu
sstre

ffe
n
 K

le
in

sta
d
ta

ka
d
e
m

ie

20.10. T
erm

in m
it Ä

rzten, A
pothekern und Logopäden zum

 A
ustausch

23.10. A
bstim

m
ungsterm

in m
it dem

 Landesanglerverband bezüglich der Term
ine zur

„A
b
fisch

u
n
g
"

24.10. E
inladung der S

tadt S
eelow

 zur U
m

setzung eines m
öglichen gem

einsam
en

P
ro

je
kte

s a
m

 S
ch

lo
ss

25.10. erste B
eratung zum

 W
eihnachtsm

arkt
in R

othenklem
penow

 fand eine A
uszeichnungsveranstaltungen für die K

am
eraden

aller Feuerw
ehren statt, die zu ihren Jubiläen geehrt w

urden
30.10. H

allow
een-Fackelum

zug m
it der S

chalm
eienkapelle

01.11. Term
in m

it der Landrätin des Landkreises U
ckerm

ark, Frau D
örk, zum

 P
rojekt

„L
a
n
d
a
rz

t"

A
ußerdem

 inform
iert Frau Zibell über Folgendes:

derzeit taufen die S
anierungsarbeiten auf dem

 S
chlossgelände in P

enkun
die S

tadt hat eine m
ündliche Zusage zum

 P
rojektantrag für den R

egionalm
arkt und

d
ie

 A
u
ß

e
n
b
ü
h
n
e
 e

rh
a
lte

n

der zw
eite A

ntrag für das S
talldach w

urde gestellt
eine neue H

alle für die S
tadtarbeiter w

ird ausgeschrieben
Firm

a M
ahnke aus S

chm
ölln übernim

m
t die R

eparatur der S
traßenlam

pen
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z
u
 6

B
ürgerfragestunde

Frau Rouenhoff stellt das Konzept zum geplanten W
eihnachtsmarkt vom 01.12. -

02.12.2023 vor.
insgesam

t werden 19 Händler und der W
eihnachtsm

ann erwartet
am Freitag findet auch eine Tanzveranstaltung von 18:00 Uhr bis 23:00 Uhr statt

hlerr W
ilke möchte wissen, ob die Technik der Stadt für den W

eihnachtsmarkt genutzt
werden darf und welche Unterstützung der Stadt erwartet werden kann.
-»^^^-»

Frau Zibell erklärt, dass die Stromversorgung und die Technik von der Stadt gestellt
werden sollten (Abrechnung über Kleinstadtakadem

ie)
Herr Grünberg verweist auf die Anm

eldung bei der GEM
A.

Frau W
eiß (O

rdnungsam
t) wurde bereits darüber inform

iert.
0

Herr G
eiger sagt zu, sich um

 die Toiletten zu küm
m

ern.
Am 18.11. und 25.11.2023 werden die Hütten aufgebaut. Dabei sind Helfer gern ge-
s
e
h
e
n
.

Die Reparatur der Hütten wird bis dahin nicht abgeschlossen sein.

Herr Opitz informiert darüber, dass das Projekt der PV-Anlage in Radewitz, aufgrund des
Schreiadlers, eingestellt wurde. Der Grund dafür ist, dass das Brutverhalten des Adlers ge-
stört werden könnte bzw. die W

ahrscheinlichkeit besteht, dass er sein Nest m
eidet. Die Ge-

nehmigung wird dann wahrscheinlich versagt werden. Das Projekt in Storkow wird aber wei-
te

rg
e
fü

h
rt.

Herr Dallmann möchte wissen, wann der Zaun am W
eg zur Festwiese weitergebaut wird.

•^ Frau Zibell erklärt ihm, dass die Zuständigkeit beim Straßenbauamt liegt. Laut ihrer
Inform

ation, soll der Zaun erst zurückgebaut werden.

z
u
 7

M
itteilungen und A

nfragen

Herr Franke weist darauf hin, dass die Sommersdorfer Chaussee, aufgrund der Umleitung,
stark in Mitleidenschaft gezogen wird. Dort befinden sich tiefe Löcher und die Bäume ragen
ü
b
e
r d

ie
 S

tra
ß

e
.

•^ Frau Zibell sagt zu, die Problematik an das Straßenbauamt weiterzugeben. Zur Ver-
deutlichung sollen auch entsprechende Fotos eingereicht werden.

Herr Rothe m
öchte wissen, ob Herr M

ahnke eine Prioritätenliste hat.
•» D

ie Frage w
ird bejaht.

•» Teilweise wurde ein Kabel durchgeschnitten. Der Schulweg sollte daher oberste Prio-
ritä

t h
a

b
e

n
.

zu 8 Beschluss der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024/25
Vorlage: BV/19-2023-934

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Die Haushaltssatzung mit den vorgeschriebenen Anlagen ist gem. § 47 Abs. 1 KV M-V von
der Gemeindevertretung in öffentlicher Sitzung zu beraten und zu beschließen.
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D
is

k
u
s
s
io

n
:

Frau M
elech erläutert den H

aushaltsplan der S
tadt P

enkun und m
acht folgende A

usführun-
g
e
n
:

der E
ntw

urf w
urde bereits im

 A
ugust erstellt ->

 anschließ
end fanden die P

lanbera-
tung und die V

orstellung im
 F

inanzausschuss statt
der O

rientierungsdatenerlass liegt bislang noch nicht vor
die H

aushaltssatzung ist genehm
igungspflichtig, aufgrund der tnvestitions- und K

as-
s
e

n
k
re

d
ite

F
ra

u
 M

e
le

ch
 e

rlä
u
te

rt d
ie

 e
in

ze
ln

e
n
 M

a
ß

n
a
h
m

e
n
 in

 2
0
2
4
/2

0
2
5
.

H
err G

eiger hinterfragt den A
nstieg der K

reisum
lage um

 2 %
.

•^ F
rau M

elech erklärt den A
nstieg m

it dem
 fehlenden O

rientierungsdatenerlass. A
uß

er-
dem

 liegt es daran, dass 2023 das zw
eite Jahr des D

oppelhaushaltes 2022/2023
w

a
r.

H
err G

rünberg hinterfragt die G
estaltung des M

arktes m
it einem

 K
unstobjekt. Im

 H
aushalt ist

kein H
inw

eis auf F
örderm

ittel zu finden. B
ei anderen P

rojekten w
urde auf die N

utzung von
F

örderm
itteln hingew

iesen.
•^ F

rau M
elech sagt, dass dies im

 P
lan ergänzt w

erden kann.

A
uß

erdem
 m

öchte er w
issen, w

eshalb unterschiedliche A
ussagen zur Leistungsfähigkeit ge-

tro
ffe

n
 w

u
rd

e
n
.

•^ F
rau M

elech sagt zu, sich bei der R
echnungsprüferin, F

rau B
eiz, danach zu erkundi-

g
e

n
.

W
eiter hinterfragt er, w

arum
 der A

nsatz für die P
achteinnahm

en höher ist.
•^ F

ra
u

 M
e

le
ch

 w
ird

 d
ie

s n
o

ch
 e

in
m

a
l in

te
rn

 klä
re

n
.

A
ntw

ort der K
äm

m
erei: E

ine geplante E
rhöhung der G

aragenpachten w
urde noch

nicht um
gesetzt.

H
errn K

länham
m

er (V
orsitzender des Finanzausschusses) ist die E

rhöhung der S
teuer ne-

gativ aufgefallen. Für die S
tadt bedeutet die E

rhöhung zw
ar 4.700 € m

ehr E
innahm

en und im
D

urchschnitt zahlt der E
igentüm

er eines E
infam

ilienhauses durchschnittlich nur 7,70 € m
ehr,

aber dennoch kann er dem
 H

aushalt nicht zustim
m

en, w
enn sich die S

teuern erhöhen.
•^ Frau M

elech erklärt, dass die S
teuerhebesätze vom

 Land vorgegeben w
urden und

zur B
erechnung der S

teuerkraft dienen.

Frau Zibell m
acht auch einige A

usführungen zum
 H

aushalt:
der E

rgebnishaushalt w
ird 2025 auf 0,00 € angestrebt

im
 H

aushalt sind nur M
aßnahm

en eingeplant, für die auch Förderm
ittel beantragt

w
erden m

üssen -> es ist aber auch davon abhängig, ob die M
aßnahm

en durchge-
fü

h
rt w

e
rd

e
n

o in der nächsten S
itzung des F

inanzausschusses m
üssen diese M

aß
nahm

en
b

e
sp

ro
ch

e
n

 w
e

rd
e

n

M
an einigt sich darauf, im

 B
eschluss folgende E

rgänzung vorzunehm
en:

„Im
 E

rgebnishaushalt 2025 ist der H
aushaltsausgleich zu erzielen!"

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:

D
ie Stadtvertretung Penkun beschließt gem

äß § 45 ff. Kom
m

unalverfassung M
-V die vorlie-

gende H
aushaltssatzung für die H

aushaltsjahre 2024/25 m
it ihren A

nlagen.

Im
 E

rgebnishaushalt 2025 ist der H
aushaltsausgleich zu erzielen!

E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 1

A
b
stim

m
u
n
g
se

rg
e
b
n
is:

J
a

: 7
 N

e
in

: 2
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Frau M
elech w

ird um
 20:40 U

hr verabschiedet.

zu 9 Grundsatzbeschluss über die Errichtung eines Außentrauortes des Standesamtes
L
ö
ckn

itz
Vorlage: BV/19-2023-928

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Die Stadt Penkun beabsichtigt als langfristige Zielsetzung, einen Trauraum außerhalb des
Sitzes des Standesamtes Löcknitz zu errichten. Vorgesehen ist dafür die Kutschenremise
auf dem

 Gelände des Schlosses, die Platz für ca. 20 Personen bieten würde.

Unabhängig vom Dienstsitz des Standesamtes können durch Entscheidung des Trägers des
Standesamtes weitere Orte als Trauräume eingerichtet werden. Die Einrichtung von Außen-
trauorten ist der unteren Standesamtsaufsicht beim Landkreis Vorpommern-Greifswald anzu-
z
e
ig

e
n
.

Folgende Voraussetzungen m
üssen erfüllt werden:

1. Der Ort m
uss sich innerhalb des jeweiligen Standesam

tsbezirk befinden.
2. Die Eheschließung soll gem

äß § 14 Abs. 2 PStG in einer ihrer Bedeutung würdi-
gen Form vorgenommen werden, insbesondere was Art, Größe und Ausstattung
der Räumlichkeit betrifft. Die ordnungsgemäße Vornahme der Amtshandlung
muss sichergestellt sein. Die Eheschließung muss als staatlicher Akt erkennbar
s
e

in
.

3. Dem
 Standesbeam

ten m
uss die Dispositionsbefugnis hinsichtlich Trauort und

Trauzeit sow
ie auch das H

ausrecht zustehen.
4. Der Datenschutz muss gewährleistet sein. Das bedeutet, dass der Zutritt von Un-

beteiligten unterbunden wird und die Trauung akustisch nicht durch Außenste-
hende verfolgt w

erden kann.
5. Der Trauort muss jedem heiratswilligen Paar zur Verfügung stehen (Gleichheits-

g
ru

n
d

sa
tz).

6. Die Bestimmung des Ortes als Außentrauort darf nicht von der Nutzung eines
vorhandenen gastronomischen Betriebes oder der Nutzung weiterer Räume für
Feierlichkeiten abhängig sein.

7. Der Zugang zum
 Trauert m

uss behindertengerecht sein.
8. Bei Trauungen unter freiem

 Him
m

el m
uss sich in unm

ittelbarer Nähe ein Aus-
w

eich-T
rauraum

 befinden.
9. Es müssen sanitäre Anlagen und ausreichende Parkplatzmöglichkeiten vorhan-

d
e
n
 s

e
in

.

Bei der Errichtung eines Außentrauortes handelt es sich um eine freiwillige Aufgabe.
Die vorgesehenen Räumlichkeiten können nicht beheizt werden. Der Einbau einer Heizungs-
anläge scheidet aus baulichen Gründen aus. Aus diesem Grund soll die Nutzung der Kut-
schenremise für Eheschließungen ausschließlich in den Sommermonaten erfolgen.
Seit 2015 sind die Vereinbarungen zur Nutzung von Außentrauorten zeitlich zu befristen. Im
Hinblick auf den Gleichheitsgrundsatz sollte auf Räume mit sehr hoher Saalmiete verzichtet
w

e
rd

e
n
.

Bei der Entscheidung des Trägers für die Einrichtung des Außentrauortes des Standesamtes
Löcknitz sind der unteren Fachaufsicht folgende Unterlagen vorzulegen:

S
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N
achw

eis zu B
esitz- und E

igentum
sverhältnissen

schriftliches E
invernehm

en anderer zu beteiligenden B
ehörden (z. B

. w
asser-

rechtliche G
enehm

igungen, B
augenehm

igung oder G
enehm

igung H
afenbe-

h
o
rd

e
),

F
otostrecke über die A

usgestaltung und H
errichtung als T

rauort: F
otos zum

 w
ür-

digen R
ahm

en, F
rontansicht des T

rauortes von auß
en, zw

ei verschiedene P
er-

spektiven von den hinteren S
tuhlreihen in R

ichtung T
rautisch, ein F

oto aufw
el-

e
h

e
rn

 d
e

r T
ra

u
tisch

, d
e

r S
tu

h
l d

e
s S

ta
n

d
e

sb
e

a
m

te
n

 u
n

d
 d

ie
 S

tü
h

le
 d

e
r B

ra
u

tle
u

te
e
rke

n
n
b
a
r sin

d
, F

o
to

s h
in

sich
tlich

 d
e

r B
a
rrie

re
fre

ih
e
it, F

o
to

s h
in

sich
tlich

 d
e
r M

a
ß

-
nahm

en zur E
inhaltung des D

atenschutzes, z. B
. um

schlossener R
aum

 m
it T

ür,
A

ngaben zu P
arkplatzm

öglichkeiten und sanitäre E
inrichtungen

bei T
rauungen unter freiem

 H
im

m
el; S

kizze und E
ntfernung zum

 um
schlossenen

A
u

s
w

e
ic

h
-T

ra
u

ra
u

m

B
eschluss des A

m
tsausschusses als T

räger des S
tandesam

tes
befristet abgeschlossene V

ereinbarung zw
ischen der S

tadt P
enkun als E

igentü-
m

e
r u

n
d
 d

e
m

 A
m

t

zusätzlich in B
ezug auf die vergangene C

orona-S
ituation: A

ngaben zur A
nzahl

der m
axim

al m
öglichen G

äste, auch unter B
erücksichtigung m

öglicher A
uflagen

bei einer standesam
tlichen T

rauung und 1,5 m
 A

bstand zw
ischen den G

ästen

D
ie E

inhaltung des w
ürdigen R

ahm
ens und die E

inhaltung des D
atenschutzes w

erden ggf.
durch die S

tandesam
tsaufsicht durch B

egehung der R
äum

e vor der ersten T
rauung geprüft.

W
eiterhin behält sich die S

tandesam
tsaufsicht die M

öglichkeit der B
egehung der T

rauerte
a

u
s
d

rü
c
k
lic

h
 v

o
r.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:

D
urch die notw

endigen B
aum

aß
nahm

en und die A
usstattung des R

aum
es entstehen K

osten
in

 n
o
ch

 u
n
b
e
ka

n
n
te

r H
ö
h
e
. D

e
r S

ta
d
t e

n
tste

h
e

n
 E

in
n
a
h

m
e
n
 d

u
rch

 d
ie

 vo
n

 d
e
n

 E
h

e
sch

lie
-

ß
e

n
d

e
n

 zu
 za

h
le

n
d

e
n

 G
e

b
ü

h
re

n
.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

F
rau Z

ibell erläutert die B
eschlussvorlage und erklärt, dass derA

m
tsausschuss dem

 V
orha-

b
e

n
 e

b
e

n
fa

lls zu
stim

m
e

n
 m

u
ss.

V
orerst könnten die T

oiletten des Z
oll- und G

renzm
useum

s genutzt w
erden. S

päter w
äre

dann die N
utzung der T

oiletten im
 R

egionalm
arkt denkbar.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließ

t als langfristige Z
ielsetzung, auf dem

 S
chlossgelände

in der K
utschenrem

ise einen O
rt für T

rauungen auß
erhalb des S

tandesam
tes einzurichten.

A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

ra
e

b
n

is
:

J
a
: 1

0
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0
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zu 10 Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 11
"Photovoltaikfreiflächenanlage Som

m
ersdorf l" der Stadt Penkun

Gemarkung Sommersdorf, Flur 3, Flurstücke 7 und 8 mit 6,00 ha
Vorlage: BV/19-2023-806

S
a
c
h
v
e
rh

a
jt:

Die suncollect PV Projektentwicklungs GmbH & Co.KG beabsichtigt als Investor und Vorha-
bensträger die Errichtung und den Betrieb von Photovoltaikelementen (PV-Elemente) ver-
bunden mit einer Einspeisung des erzeugten Stroms in das örtliche Stromnetz um einen Bei-
trag zur öffentlichen Versorgungssicherheit zu leisten. Hierzu werden qualitativ hochwertige
PV-Paneele auf speziellen Stahlrahmen in Reihe montiert und nach Süden ausgerichtet.
Mehrere Reihen von Solarpaneelen werden wiederum an W

echselrichter angeschlossen,
welche den produzierten Strom bündeln und in netzkompatiblen W

echselstrom umwandeln.
Von dort aus gelangt der Strom

 über einen Trafo ins öffentliche Netz.

Die Leistung der Anlage belauft sich in Abhängigkeit der noch zu bestimmenden PV-Modul-
leistung auf jährlich 8 MW

. Die Dauerhaftigkeit der PV-Module wird auf 20 Jahre garantiert.
Die Hersteller versichern weitere 5-10 Jahre Haltbarkeit. Die Laufzeit der Anlage wird auf 30
Jahre festgelegt.

V
orbereitende M

aß
nahm

en
Das Plangebiet wird entlang des Geltungsbereiches eingezäunt und gegen unbefugtes Be-
treten gesichert. Der Ausgleich in Form von Kompensationsmaßnahmen für dieses Vorha-
ben erfolgt über ein Ökopunktekonto der Stadt Penkun.

Mit dem Grundstückseigentümer besteht ein unterzeichneter Nutzungsvertrag.

M
aßnahm

en zum
 Erhalt und zur Entw

icklung der Flache
Auf der für die PV-Anlage vorgesehenen Fläche wird eine niedrig wachsende Bienen- und
Insektenweide angelegt, wo die Mahd auf ein Minimum (max. 2x im Jahr) beschränkt wird.
Der Auftrag für die Mahd wird an einen interessierten Landwirt vor Ort vergeben. Die Ver-
W

endung von Herbiziden und biodiversitätsschädigenden Insektiziden wird ausgeschlossen.
Um

 die Vorhabensfläche sinnvoll und effektiv zu nutzen, sollen die Flächen zusätzlich inte-
ressierten Imkern und/oder Schäfern zur Beweidung mit Bienen und/oder Schafen zur Verfü-
gung gestellt werden. W

eitere Maßnahmen werden mit der Stadt Penkun im Zuge des Ver-
fahrens abgestim

m
t bzw

. festgesetzt.

Die Beachtung von Schutzgebieten wird im Rahmen der umweltrelevanten Teilplanung ge-
prüft. Biotope werden erhalten und in die Planungen integriert.

Zur Erlangung von Baurecht ist ein Bebauungsplan der Stadt Penkun erforderlich.

Es wurde ein Bebauungsplan für einen Geltungsbereich mit insgesamt 6,5 ha beantragt. Die
Ortsteilvertretung Sommersdorf hat die Zustimmung lediglich für einen Geltungsbereich im
200m-Streifen entlang der Autobahn empfohlen (01.11.2022). Der Bauausschuss folgte der
E

m
pfehlung.

Zum 01.01.2023 wurde § 35 Abs. 1 Nr. 8 b Baugesetzbuch (BauGB) wie folgt geändert:
Im Außenbereich ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, die ausreichende Erschließung gesichert ist und wenn es der Nutzung solarer Strah-
lungsenergie dient auf einer Fläche längs von Autobahnen und in einer Entfernung zu diesen
von bis zu 200 m

, gem
essen vom

 äußeren Rand der Fahrbahn.
Somit ist ein Bebauungsplan für diesen Bereich gem. § 1 Abs. 3 BauGB nicht mehr erforder-
lic

h
.
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N
a

ch
 e

rn
e

u
te

r R
ü

cksp
ra

ch
e

 m
it d

e
m

 V
o

rh
a

b
e

n
trä

g
e

r b
e

a
b

sich
tig

t d
ie

se
r, d

e
n

 B
e

b
a

u
-

u
n

g
sp

la
n

 tro
tzd

e
m

 fü
r d

ie
 g

e
sa

m
te

 F
lä

ch
e

 in
clu

sive
 d

e
r P

rivile
g

ie
ru

n
g

sflä
ch

e
 a

u
fzu

-
s
te

lle
n
.

D
e

r B
a

u
a

u
ssch

u
ss e

m
p

fie
h

lt, d
e

n
 B

e
sch

lu
ss a

b
zu

le
h

n
e

n
.

E
in

e
 B

e
b
a
u
u
n
g
 ü

b
e
r d

e
n
 2

0
0
m

-S
tre

ife
n
 h

in
a
u
s w

ird
 n

ich
t b

e
fü

rw
o
rte

t. D
ie

 B
e
b
a
u
u
n
g

in
n
e
rh

a
lb

 d
e
s 2

0
0
m

-S
tre

ife
n
s ist o

h
n
e
 e

in
e
n
 B

e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
 m

ö
g
lich

 g
e
m

. §
 3

5
B

a
u

G
B

.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:

M
it der S

tadt P
enkun w

ird ein städtebaulicher V
ertrag (nach § 11 B

auG
B

) abgeschlossen.
D

er V
orhabensträger übernim

m
t alle anfallenden P

lanungskosten. D
ieser regelt u.a. die

Ü
bernahm

e aller K
osten für P

lanungsleistungen und die A
usführung von E

rschließ
ungs- und

A
usgleichsm

aß
nahm

en im
 Z

usam
m

enhang m
it dem

 B
ebauungsplan (einschließ

lich P
la-

n
u
n
g
sh

o
n
o
ra

re
) d

u
rch

 d
e
n
 V

o
rh

a
b
e
n
strä

g
e
r.

D
e
r S

ta
d
t P

e
n
ku

n
 e

n
tste

h
e
n
 ke

in
e
 K

o
ste

n
.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

F
rau W

agner erläutert, w
arum

 der B
eschluss in der heutigen S

itzung behandelt w
ird, da der

A
ntrag vor zw

ei Jahren gestellt w
urde.

H
err R

othe ist der A
nsicht, dass es einen G

rundsatzbeschluss gibt.
^ F

ra
u

 W
a

g
n

e
r ist ke

in
 G

ru
n

d
sa

tzb
e

sch
lu

ss b
e

ka
n

n
t.

Z
ur nächsten S

itzung des B
auausschusses und der S

tadtvertretung soll ein entsprechender
G

rundsatzbeschluss vorbereitet w
erden. D

abei ist darauf zu achten, dass keine P
V

-A
nlagen

über 200 m
 entlang der A

utobahn von der S
tadtvertretung gew

ünscht sind.
v
. B

a
u
a
m

t

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
g

:
1. D

ie S
tadtvertretung P

enkun beschließ
t die A

ufstellung des B
ebauungsplanes N

r. 11
„P

hotovoltaikfreiflächenanlage S
om

m
ersdorf l" der S

tadt P
enkun.

D
as P

langebiet befindet sich in der G
em

arkung S
om

m
ersdorf, F

lur 3, F
lurstücke 7

u
n

d
 8

 u
n

d
 u

m
sch

lie
ß

t e
in

e
 F

lä
ch

e
 vo

n
 6

,0
0

 h
a

.
S

ü
d
lich

, ö
stlich

 u
n
d
 w

e
stlich

 w
ird

 d
a
s P

la
n
g
e
b
ie

t d
u
rch

 la
n
d
w

irtsch
a
ftlich

 g
e
n
u
tzte

F
lächen begrenzt. D

ie B
undesautobahn A

 11 begrenzt die V
orhabensfläche in nördli-

e
h

e
 R

ich
tu

n
g

.
H

insichtlich der verkehrsrechtlichen E
rschließ

ung besteht eine V
erbindung der F

lä-
chen entlang der A

utobahn und entlang von den W
egegrundstücken.

D
ie genaue A

bgrenzung geht aus dem
 beigefügten P

lan hervor.

G
egenw

ärtig w
ird die V

orhabensfläche landw
irtschaftlich genutzt.

Z
iel ist die planungsrechtliche R

egelung für die E
rrichtung und den B

etrieb von P
V

-
A

nlagen an der A
utobahn nahe S

om
m

ersdorf auch auß
erhalb des 200 m

-S
treifens.

D
ie E

rschließ
ung des P

langebietes erfolgt in A
bstim

m
ung m

it den E
igentüm

ern der
u

m
lie

g
e

n
d

e
n

 F
lä

ch
e

n
.

Z
w

eck des B
ebauungsplanes ist die S

chaffung der baurechtlichen V
oraussetzungen

fü
r d

ie
 E

rrich
tu

n
g
 u

n
d
 d

e
n
 B

e
trie

b
 d

e
r P

h
o
to

vo
lta

ikfre
iflä

ch
e
n
a
n
la

g
e
.

2. D
er V

orentw
urf ist zur frühzeitigen B

eteiligung der Ö
ffentlichkeit gem

. § 3 A
bs.1

B
auG

B
 öffentlich zur E

insichtnahm
e oder im

 R
ahm

en einer B
ürgerversam

m
lung aus-

z
u

le
g

e
n

.

3. D
ie B

auleitplanung erfolgt durch B
aukonzept N

eubrandenburg G
m

bH
, geschäftsan-

sässig in 17044 N
eubrandenburg, G

erstenstraß
e 9.
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4. In einer frühzeitigen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB sind die Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Pla-
nung berührt werden, zu unterrichten und zur Stellungnahm

e aufzufordern.

5. Der Beschluss ist gem
äß § 2 Abs. 1 BauG

B öffentlich bekannt zu m
achen.
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tim
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nthaltungen: 1

zu 11 Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 16
"Photovoltaikfreiflächenanlage Som

m
ersdorf II" der Stadt Penkun

G
em

arkung Som
m

ersdorf, Flur 3, Flurstücke 4/1 und 4/2 m
it 12,5 ha

V
orlage: B

V
/19-2023-808

S
a
c
h
v
e
L
h
a
lt

Die suncollect PV Projektentwicklungs Gm
bH & Co.KG beabsichtigt als Investor und Vorha-

bensträger die Errichtung und den Betrieb von Photovoltaikelem
enten (PV-Elem

ente) ver-
bunden m

it einer Einspeisung des erzeugten Strom
s in das örtliche Strom

netz um
 einen Bei-

trag zur öffentlichen Versorgungssicherheit zu leisten. Hierzu werden qualitativ hochwertige
PV-Paneele auf speziellen Stahlrahm

en in Reihe m
ontiert und nach Süden ausgerichtet.

M
ehrere Reihen von Solarpaneelen werden wiederum

 an W
echselrichter angeschlossen,

welche den produzierten Strom
 bündeln und in netzkom

patiblen W
echselstrom

 um
wandeln.

Von dort aus gelangt der Strom
 über einen Trafo ins öffentliche N

etz.

Die Leistung der Anlage belauft sich in Abhängigkeit der noch zu bestim
m

enden PV-M
odul-

leistung auf jährlich 8 M
W

. Die Dauerhaftigkeit der PV-M
odule wird auf 20 Jahre garantiert.

Die hlersteller versichern weitere 5-10 Jahre Haltbarkeit. Die Laufzeit der Anlage wird auf 30
Jahre festgelegt.

V
orbereitende M

_aß
nahm

en
Das Plangebiet wird entlang des Geltungsbereiches eingezäunt und gegen unbefugtes Be-
treten gesichert. Der Ausgleich in Form

 von Kom
pensationsm

aßnahm
en für dieses Vorha-

ben erfolgt über ein Ö
kopunktekonto der Stadt Penkun.

M
it dem

 Grundstückseigentüm
er besteht ein unterzeichneter Nutzungsvertrag.

M
aßnahm

en zum
 E

rhalt und zur E
ntw

ickluno der Fläche
Auf der für die PV-Anlage vorgesehenen Fläche wird eine niedrig wachsende Bienen- und
Insektenweide angelegt, wo die M

ahd auf ein M
inim

um
 (m

ax. 2x im
 Jahr) beschränkt wird.

Der Auftrag für die M
ahd wird an einen interessierten Landwirt vor Ort vergeben. Die Ver-

wendung von Herbiziden und biodiversitätsschädigenden Insektiziden wird ausgeschlossen.
Um

 die Vorhabensfläche sinnvoll und effektiv zu nutzen, sollen die Flächen zusätzlich inte-
ressierten Im

kern und/oder Schäfern zur Beweidung m
it Bienen und/oder Schafen zur Verfü-

gung gestellt werden. W
eitere M

aßnahm
en werden m

it der Stadt Penkun im
 Zuge des Ver-

fahrens abgestim
m

t bzw
. festgesetzt.

Die Beachtung von Schutzgebieten wird im Rahmen der umweltrelevanten Teilplanung ge-
prüft. Biotope werden erhalten und in die Planungen integriert.

Zur Erlangung von Baurecht ist ein Bebauungsplan der Stadt Penkun erforderlich.

Es wurde ein Bebauungsplan für eine Gesam
tfläche von ca. 12,5 ha gestellt.

In der Ortsteilvertretung am 01.11.2022 wurde empfohlen, lediglich einem Geltungsbereich
im 200m-Streifen entlang der Autobahn zuzustimmen. Der Bauausschuss folgt der Empfeh-
lu

n
g
.
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Z
um

 01.01.2023 w
urde § 35 A

bs. 1 N
r. 8 b B

augesetzbuch (B
auG

B
) w

ie folgt geändert:

Im
 A

uß
enbereich ist ein V

orhaben nur zulässig, w
enn öffentliche B

elange nicht entgegenste-
hen, die ausreichende E

rschließ
ung gesichert ist und w

enn es der N
utzung solarer S

trah-
lungsenergie dient auf einer F

läche längs von A
utobahnen und in einer E

ntfernung zu diesen
von bis zu 200 m

, gem
essen vom

 äuß
eren R

and der F
ahrbahn.

S
om

it ist ein B
ebauungsplan für diesen B

ereich gem
. § 1 A

bs. 3 B
auG

B
 nicht m

ehr erforder-
lic

h
.

N
ach erneuter R

ücksprache m
it dem

 V
orhabenträger teilte dieser m

it, dass trotzdem
e
in

 B
e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
 fü

r d
e
n
 g

e
sa

m
te

n
 G

e
ltu

n
g
sb

e
re

ich
 e

in
sch

lie
ß

lich
 d

e
r P

rivile
g
ie

-
ru

n
g
sflä

ch
e
 e

rste
llt w

e
rd

e
n
 so

ll.

D
e
r B

a
u
a
u
ssch

u
ss e

m
p
fie

h
lt, d

e
n
 B

e
sch

lu
ss a

b
zu

le
h
n
e
n
.

E
ine B

ebauung über den 200m
-S

treifen hinaus ist nicht gew
ünscht. D

ie B
ebauung in-

n
e
rh

a
lb

 d
e
s 2

0
0
m

-S
tre

ife
n
s ist o

h
n
e
 e

in
e
n
 B

e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
 m

ö
g
lich

.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
M

it der S
tadt P

enkun w
ird ein städtebaulicher V

ertrag (nach § 11 B
auG

B
) abgeschlossen.

D
er V

orhabensträger übernim
m

t alle anfallenden P
lanungskosten. D

ieser regelt u.a. die
Ü

bernahm
e aller K

osten für P
lanungsleistungen und die A

usführung von E
rschließ

ungs- und
A

usgleichsm
aß

nahm
en im

 Z
usam

m
enhang m

it dem
 B

ebauungsplan (einschließ
lich P

la-
nungshonorare) durch den V

orhabensträger.
D

e
r S

ta
d
t P

e
n
ku

n
 e

n
tste

h
e
n
 ke

in
e
 K

o
ste

n
.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

sie
h
e
 T

O
P

 1
0

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

6. D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließ

t die A
ufstellung des B

ebauungsplanes N
r. 16

„P
hotovoltaikfreiflächenanlage S

om
m

ersdorf II" der S
tadt P

enkun.

D
as P

langebiet befindet sich in der G
em

arkung S
om

m
ersdorf, F

lur 3, F
lurstücke 4/1

u
n
d
 4

/2
 u

n
d
 u

m
s
c
h
lie

ß
t e

in
e
 F

lä
c
h
e
 v

o
n
 1

2
,5

 h
a
.

S
üdlich, östlich und w

estlich w
ird das P

langebiet durch landw
irtschaftlich genutzte

F
lächen begrenzt. D

ie B
undesautobahn A

 11 begrenzt die V
orhabensfläche in nördli-

e
h

e
 R

ich
tu

n
g

.
H

insichtlich der verkehrsrechtlichen E
rschließ

ung besteht eine V
erbindung der F

lä-
chen entlang der A

utobahn und entlang von den W
egegrundstücken.

D
ie genaue A

bgrenzung geht aus dem
 beigefügten P

lan hervor.

G
egenw

ärtig w
ird die V

orhabensfläche landw
irtschaftlich genutzt.

Z
iel ist die planungsrechtliche R

egelung für die E
rrichtung und den B

etrieb von P
V

-
A

nlagen an der A
utobahn nahe S

om
m

ersdorf auch auß
erhalb des 200 m

-S
treifens.

D
ie E

rschließ
ung des P

langebietes erfolgt in A
bstim

m
ung m

it den E
igentüm

ern der
um

liegenden F
lächen.

Z
w

eck des B
ebauungsplanes ist die S

chaffung der baurechtlichen V
oraussetzungen

für die E
rrichtung und den B

etrieb der P
hotovoltaikfreiflächenanlage.

7. D
er V

orentw
urf ist zur frühzeitigen B

eteiligung der Ö
ffentlichkeit gem

. § 3 A
bs. 1

B
auG

B
 öffentlich zur E

insichtnahm
e oder im

 R
ahm

en einer B
ürgerversam

m
lung aus-

zu
le

g
e
n
.

8. D
ie B

auleitplanung erfolgt durch B
aukonzept N

eubrandenburg G
m
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, geschäftsan-

sässig in 17044 N
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e 9.
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9. In einer frühzeitigen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB sind die Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Pla-
nung berührt werden, zu unterrichten und zur Stellungnahme aufzufordern.

10. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt zu machen.
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